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Moment mal...

Mach‘s wie Gott, werde Mensch!
Das könnte ein Vorsatz sein für das Neue Jahr. 
Aber ich bin doch schon …
Klar, du bist ein Mensch!
Und was soll dieser Satz dann?
Es gab mal eine Studie,
da wurden Frauen und Männer durch ein Maisfeld- Labyrinth geschickt.
Die Männer haben es schneller geschafft, ans Ziel zu kommen.
Doch die Frauen konnten viel berichten, was sie unterwegs gesehen haben.
Lass uns mal in Gedanken fraulich aufmerksam den Weg gehen
durch das Jahr 2015! Dabei schauen wir nicht auf das, was wir kennen,
sondern links und rechts!

Zunächst kommen wir an einem Fluss vorbei.
Er hat einen besonderen Namen: Visiona.
An dieser Stelle setzen wir uns ein wenig, 
lassen uns vom fließenden Wasser mitnehmen 
und können dann Ideen spinnen,
sammeln und einpacken für die Zukunft!

Wir gehen weiter und stoßen links auf eine Höhle,
die Höhle der Neugier.
Nicht nur Kinder, auch wir Erwachsene sollten neugierig sein
auf die Welt, die Mitmenschen, die Natur. 
Nimm dir Zeit und schaue den Menschen freundlich ins Gesicht,
in jedem ist ein Abbild Gottes zu sehen!
Und gleich hinter der Höhle kommen wir auf eine Brücke.
Es ist die Konfliktbrücke. Hier kannst du gut lernen,
denn sie ist so schmal, dass nur ein Mensch drüber gehen kann.
Und wenn dir jemand entgegen kommt? Genau, jetzt kommt es darauf an,
wer nachgibt oder sich durchsetzen will. 
Jeder hat die Freiheit, den anderen vorzulassen!
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Vielleicht hilft die Schlucht auf der anderen Seite der Brücke.
Es ist die Schlucht der Demut! Nein, du musst nicht kriechen.
Du bist natürlich wichtig, es ist gut, dass es dich gibt!
Doch du bist nicht wichtiger, wissender und besser,
als deine Mitmenschen!
Martin Buber (jüdischer Religionsphilosoph) 
hat den Satz der Nächstenliebe so übersetzt:
„Liebe deinen Nächsten, der er ist wie du!“

War der Weg bisher anstrengend?
Da hilft uns der Pfad der Gelassenheit, 
und wenn du ihn gehst, wirst du feststellen,
er ist menschlicher als die Hetze in unserer Zeit!
Deshalb geh den Pfad ruhig etwas länger
und kehre immer wieder zu ihm zurück!

Wir könnten noch so viel erleben.
Da ist der Gipfel der Wut und Trauer.
Oder im August 2015 würdest du vielleicht erkennen,
wenn du es aufschreibst: 0815!
Das wollen wir nicht,
denn wir sind Menschen für Menschen!
Das ist spannender, intensiver und lebendiger!
Darum:
Mach’s wie Gott, werde Mensch!
(Zitat des Buchtitels von Franz Kamphaus)
Ein interessantes Neues Jahr wünsche ich dir!
Und vergiss nicht, ab und zu links und rechts zu schauen!

Winfried Leusing
  
Langjähriger ehemaliger Leiter des Altenwohnheims St. 
Josef-Stift Emsdetten und Mitarbeiter des DiCV Müns-
ter. Wilfried Leusing lebt heute mit der Diagnose ALS. Er 
gibt Einblicke in sein Leben auf seiner Homepage  www.
leben-und-als.de


